
 
 
 
 
 
 
 
Presseinformation 
 
A-TEC Industries schließt zwei Akquisitionen ab:  
Kartellbehörden genehmigen Übernahmen von Dörries Scharmann Technologies GmbH 
und Deltak Power Equipment China Co. Ltd. 

Wien, 19. Oktober 2007. Nach der Genehmigung durch die zuständigen Kartellbehörden hat die an der 
Wiener Börse notierte A-TEC Industries AG nunmehr zwei weitere komplementäre Akquisitionen 
erfolgreich abgeschlossen. Demnach übernimmt die österreichische Industriegruppe den deutschen 
Spezialwerkzeugmaschinenbauer Dörries Scharmann Technologies GmbH (DST) sowie einen 90 % 
Joint Venture-Anteil an der Deltak Power Equipment China Co. Ltd. Beide Transaktionen wurden in 
den vergangenen zwei Tagen mit dem Closing abgeschlossen. 

Dörries Scharmann Technologie (DST) ergänzt Division Maschinenbau 
Bislang im Eigentum der Deutschen Beteiligungs AG ist die Dörries Scharmann Technologie 
GmbH mit ihren rund 700 MitarbeiterInnen ein führender Hersteller von 
Spezialwerkzeugmaschinen für den Maschinebau, die Fahrzeugtechnik sowie die Luft- und 
Raumfahrt.  
Als perfekte Ergänzung zum Produktportfolio der EMCO-Gruppe wird Dörries Scharmann 
Technologie mit dem Closing in die Division Maschinenbau eingegliedert und liefert ab dem 
vierten Quartal 2007 positive Ergebnisbeiträge für die A-TEC Industries Gruppe. Das 
Management der A-TEC Industries erwartet, dass die neue Tochtergesellschaft im 
Geschäftsjahr 2007 einen Umsatz in Höhe von rund EUR 141 Mio. erzielen wird. 
 
Marktpräsenz in China durch Deltak Power Equipment China verstärkt 
Mit der Übernahme eines 90 % Joint Venture Anteils an der Deltak Power Equipment China Co. und 
dessen Eingliederung in die größte Division Anlagenbau verstärkt die A-TEC Gruppe ihre 
Marktpräsenz in China. AE&E Nanjing Boiler Co. Ltd., wie das Unternehmen in Zukunft heißen wird, 
erzielte im Jahr 2006 einen Umsatz von 20 Mio. US$ und ist nachhaltig profitabel. Das Unternehmen 
ist in den Bereichen Industrie- und Abhitzekessel tätig und wird der Austrian Energy & Environment 
neues Marktpotential im Energie- und Umweltsektor erschließen. AE&E verfügt damit über einen 
weiteren wichtigen Fertigungsstandort und einen wichtigen Wettbewerbsvorteil durch effiziente 
Kesselfertigungen in Kroatien, Indien und China.  
 
„Nach den Übernahmen von Gindre (Division Metall) sowie Laurence Scott & Electromotors und 
David McClure (Division Antriebstechnik) schaffen die nun abgeschlossenen Akquisitionen neue 
Kapazitäten zur Absicherung des weiteren Wachstums für die Divisionen Anlagenbau und 
Maschinenbau. Mit diesen beiden neuen Unternehmen ist es uns gelungen, das technologische Know-
how innerhalb der Gruppe auszuweiten und weitere hervorragende Techniker für A-TEC Industries zu 
gewinnen“, freut sich Mirko Kovats, CEO der A-TEC Industries, über das erfolgreiche Closing der 
beiden Transaktionen. 
 
Über A-TEC Industries 
Die an der Wiener Börse notierte A-TEC INDUSTRIES AG ist eine internationale 
Industriegruppe mit Sitz in Wien, die in den Bereichen Antriebstechnik, Anlagen- und 



Maschinenbau sowie Metall erfolgreich tätig ist. Die Gruppe beschäftigt derzeit rund 11.000 
Mitarbeiter u.a. in Österreich, Deutschland, der Schweiz, Frankreich, Spanien, Italien, Kroatien, 
Tschechien, der Slowakei, Großbritannien, Serbien, Polen, Australien, Indien, Singapur und 
China sowie in den USA. Gemeinsam erwirtschafteten die vier Gesellschaften der A-TEC 
Industries AG 2006 einen Gesamtumsatz von rund EUR 1,6 Mrd. 
Mehr im Internet unter www.a-tecindustries.com 
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